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Beschlag und Dichtungen

Wenigstens zweimal pro Jahr sollten die Be-

schläge und Scharniere von Staub und Schmutz 

befreit werden und alle beweglichen Teile mit 

ein paar Tropfen Öl versehen werden. 

Dichtungen sollten mit einem Dichtungspfle-

gemittel oder Pflegefett wie z.B. Silikonöl oder 

Hirschtalg bearbeitet werden. Das verhindert, 

dass das Material spröde wird, erhält die Ge-

schmeidigkeit und verhindert im Sommer das 

Ankleben sowie im Winter das Anfrieren der  

Dichtungen am Profil.

Glas schlierenfrei reinigen

Nehmen Sie einen Eimer mit lauwarmem Wasser, 

ein bis zwei Tropfen Spüli (löst hartnäckigen und 

fetthaltigen Schmutz), einen Schuss Essig (reini-

gende Funktion, sein Duft verhindert, dass sich 

Fliegen allzu schnell wieder auf den Scheiben 

niederlassen) und einen Schuss Brennspiritus 

(Alkohol im Wischwasser reinigt und beschleu-

nigt die Verdunstung, das verhindert Kalkabla-

gerung und man muss weniger nachpolieren). 

Waschen Sie zuerst mit einem Mikrofasertuch 

die Scheibe gründlich ab, um diese anschlie-

ßend mit einem Gummiabzieher Bahn für Bahn 

abzuziehen. Zwischendurch den Abzieher mit 

dem Tuch abwischen, damit sich bei der näch-

sten Bahn Schmutz und Wasser nicht verteilen. 

Mit einem weiteren Mikrofasertuch die Fenster-

scheiben ganz trocken wischen, vor allem an den 

Rändern und in den Ecken.  Mikrofasertücher 

sind wahre Schmutzmagnete. Sie eignen sich 

für die Vorwäsche genauso wie zum Polieren.

Rahmen aus Kunststoff und Aluminium 

Die Fensterahmen sollten regelmäßig, dem  

Verschmutzungsgrad angepasst, gereinigt 

werden, am besten mit mildem Haushaltsrei-

niger ohne aggressive Inhaltsstoffe. Die gerei-

nigten Rahmen mit leicht feuchtem, weichem 

Reinigungstuch nachpolieren, nicht mit einem 

trockenen Tuch trocken polieren, da sich die 

Rahmen sonst statisch aufladen und Staub an-

ziehen. Ein Schmutzradierer hilft bei starken 

Richtig gewartet und gepflegt 
halten Häuseraugen (fast) ewig

Tipps zur Fensterpflege

Die Heizungsanlage im Keller, der Parkettbo-

den im Wohnzimmer, das eigene Familienauto: 

Alle diese Bereiche unseres Privatlebens be-

kommen in regelmäßigen Abständen eine War-

tungs- und Pflegekur. Vernachlässigt werden 

hingegen häufig die Fenster und Türen im Haus. 

Dabei bleiben gerade Fenster und Türen auch 

nach jahrelangem Gebrauch funktionsfä-

hig und schön wie am ersten Tag, wenn sie 

regelmäßig gewartet und gepflegt werden. 

Wartung
Die Wartung sollte einmal pro Jahr vom Fach-

mann ausgeführt werden und folgende Punkte 

beinhalten:

Überprüfung und Optimierung der Gängigkeit 

und Bedienbarkeit der Beschlagsteile sowie der 

vorhandenen Rollläden und Beschattungen.

Überprüfung der Dichtigkeit zwischen 

Fensterflügel und Blendrahmen. Beschädigte 

Dichtungen sind zu tauschen und der An-

pressdruck zu optimieren.

Überprüfung der Entwässerungseinrich-

tungen. Bei Bedarf sind Öffnungen von Ver-

unreinigungen frei zu machen. 

Kontrolle der Befestigungsschrauben für den 

Beschlag auf festen Sitz.

Prüfung der Oberflächen und ggf.  Ausbessern

beschädigter Oberflächen.

Gerne übernimmt hilzinger bzw. der zustän-

dige hilzinger Fachbetrieb Wartungs- und 

Pflegeaufgaben an Fenstern, Türen und Roll-

läden. Möglich ist auch der Abschluss eines 

Wartungsvertrages.

Fenster-Pflegeset 

Reinigungsmilch 

für weiße Kunststoffprofile. 

Optional auch als Pflegeset mit COLOR-

Reiniger für Dekoroberflächen und 

pulverbeschichtete Aluminium-

oberflächen.

Beschlag-Öl zur Pflege und 

Funktionserhaltung der 

Beschläge und Scharniere

Dichtungspflege  

Reinigungstuch

Verschmutzungen der Fensterrahmen. Der 

Schmutz wird einfach abgerieben. Speziell für 

weiße Kunststofffenster und eloxierte  Alumi-

niumoberflächen gibt es eine Reinigungsmilch. 

Diese wird auf den Rahmen aufgetragen und nach 

kurzer Einwirkzeit wieder mit einem Tuch entfernt. 

Für Kunststofffenster mit Dekoroberfläche oder 

pulverbeschichteten Aluminiumoberflächen gibt 

es einen COLOR-Spezialreiniger.

Holzrahmen

Verwenden Sie zur groben Reinigung ein fussel-

freies Tuch und warmes Wasser. Bei Bedarf kann 

ein milder Neutralreiniger, z.B. Pril, in das Wasser 

gegeben werden.  Ein- bis zweimal jährlich wird 

empfohlen, den Lack mit einer Schutzemulsion 

aufzufrischen. Sie schützt die Oberfläche und 

schließt mikrofeine Risse. Durch eine gewissen-

hafte und regelmäßige Pflege der Holzrahmen 

wird der Renovierungsanstrich verzögert. Alle 

Oberflächen, insbesondere die Querbereiche, 

sollten regelmäßig kontrolliert werden. Auch  

für Holzrahmen gibt es besondere Pflegesets.

Diese beinhalten unter anderem einen Spezial-

reiniger sowie eine Schutzemulsion. 
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